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Advents- und Weihnachtsgottesdienst GS/SBBZ Lernen 

 Ablauf Wer Material 
Glocken 
 

Mesnerin  

Vorspiel 
 

Musikteam  

Begrüßung/liturgischer Gruß 
 

Pfarrer?  

Kerzen am Adventskranz anzünden 
 

SuS aus Kl. 2 
 

Adventskranz 

Lied: Wir sagen euch an den lieben Advent Musikteam PPP Beamer 
Laptop 

Eingangsgebet 
 
 

Pfarrer/LiturgIn 
 

 

Engelsrap Engels-Rap – Kinderkirchenlieder 4. Klasse  
Kehrvers alle 

 
PPP 

Anspiel: Die Hirten auf dem Feld (siehe unten). 
 
Nach dem Anspiel singen wir das Lied: Kommet ihr 
Hirten 
 

4. Klasse 
 
Musikteam 

Requisiten 
 
PPP 

Kinderpredigt:  
Mögliche Inhalte 
Tolle Geschichte! Ich bekomme jedes Mal eine 
Gänsehaut. Und ich erfahre, wie Gott ist: Er lässt 
uns Menschen nicht allein………. 
 

Ich möchte auch gern wie ein Engel sein. Ich 
möchte die gute Nachricht weitersagen: Hab keine 
Angst! Fürchte dich nicht!  
 

(Interview): 
Und wie ist das bei euch? Hat schon mal jemand 
zu dir gesagt „Fürchte dich nicht“? … 
Wer freut sich, wenn jemand sagt „Fürchte dich 
nicht“? … 
 
Gott sagt jedem von uns: „Fürchte dich nicht, ich 
bin bei dir!“ 
 

  

Lied: Das wünsch ich sehr, dass immer einer bei 
mir wär, der lacht und Spricht: Fürchte dich nicht. 
 

Musikteam PPP,… 

https://kinderkirchenlieder.de/lied/engels-rap/
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Einander zusprechen „Fürchte dich nicht!“ 
 

  

Fürbitten mit Liedruf „Das wünsch ich sehr“ 
 

Klasse 3 
Musikteam 

PPP, … 

Vaterunser Pfarrer/LiturgIn 
und Alle 

 

Schlusslied: Tragt in die Welt nun ein Licht 
 

Musikteam PPP, … 
 

Verabschiedung/Segen 
Gerne mit Psalm 91 
Gott hat seinen Engeln befohlen, dich zu 
beschützen, wohin du auch gehst. Sie werden dich 
auf Händen tragen, damit du nicht über Steine 
stolperst. 
 

So segne dich der gute Gott,  
Vater, Sohn und Heiliger Geist. Amen. 
 
Erarbeitet am Bildungszentrum Parkschule von 
Heidrun Schmid und Ines Krieger 
 

Pfarrer 
/LiturgIn 

 

 

Anspiel: 
Spieler: 1 Engel, viele Hirten. Verteilen Sie die einzelnen Sätze auf beliebig viele Hirten 
(Schüler) 
 
Erzähler: Es ist Abend. Bald wird es finster. Die Hirten haben ihre Schafe und Ziegen 
zusammengetrieben und ein Feuer entzündet. Sie geben Acht, dass kein Schaf 
wegläuft und ihnen nichts passiert. 
 
1 Das war heute ein anstrengender Tag 
2 Das kann man wohl sagen. 
3 Gut, dass er zu Ende geht. 
4 Schon, aber was bringt die Nacht? Es wird schon dunkel. 
5 Ich mag die Dunkelheit nicht. 
4 Ja, es ist unheimlich in der Nacht. Vor allem, wenn es so dunkel ist wie heute. Kein 
Stern ist am Himmel zu sehen. 
6 Gut, dass wir hier zusammen am Feuer sitzen können. 
Sind alle Tiere beieinander? 
7 Ja, mach dir keine Sorgen. Ich habe sie gezählt, sie sind alle da.  
8 Ich bin echt müde. Darf ich mich zum Schlafen hinlegen? Wer beginnt mit der 
Nachtwache? 
7 Ja, ihr könnt euch alle hinlegen. Ich bleibe wach und achte auf die Tiere. 
8 Gut. Ich löse dich um Mitternacht ab, weck mich dann einfach auf. 
7 Das mache ich. 
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---- 
 
1 Ah, also ich bin auch müde.  
2 Ich auch. 
3 Hoffentlich wird es eine ruhige Nacht.  
4 Schlaft gut 
---- 
Ruhige Musik 
---- 
Engel: Fürchtet euch nicht! 
5 Was ist denn das? 
6 Was ist los? 
7 Wer spricht da? 
8 Habt ihr das auch gehört? 
1 Da, schaut mal, seht ihr das auch? Da ist doch jemand! 
2 Ist das ein Engel? 
3 Was willst du von uns? 
----- 
Engel: Fürchtet euch nicht. Ich komme von Gott.  
Ich will euch von großer Freude erzählen. Große Freude für alle. 
Denn für euch ist heute in Bethlehem der Heiland geboren worden. 
Ein Retter. 
Christus. 
Er bringt der Welt die Liebe Gottes. 
Und daran werdet ihr ihn erkennen: 
Ihr werdet ein kleines Kind in Windeln gewickelt finden. 
Es liegt in einer Krippe. 
----- 
Alle Hirten: Oh, ah, och, 
4 Oh, wo ist der Engel jetzt? 
5 Ihr habt recht, das muss ein Engel gewesen sein, ein Bote von Gott. Schaut, jetzt sind 
da noch mehr! 
6 Könnt ihr verstehen, was sie sagen? 
---- 
6 Ah, jetzt kann ich es verstehen: 
Alle Ehre gehört Gott im Himmel. 
Sein Frieden kommt auf die Erde zu den Menschen, weil er sie liebt. 
 


